
 

 

 

 

 

 

 Vorlagen-Nr. 325/2025 
 
  

 

 

 

 

Fachbereich: Finanzen Wilhelmshaven, 18.11.2025 

 

Beschlussvorlage an den RAT 
 

TOP: Wirtschaftsplan 2026 der Klinikum Wilhelmshaven gGmbH 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstag 

 

Abstimmung 

 

Ausschuss für Finanzen, 

Beteiligungen und Haushalt 

 

24.11.2025 

16.02.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 

Verwaltungsausschuss 

 

24.11.2025 

16.02.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 

Rat 

 

26.11.2025 

18.02.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Dem Wirtschaftsplan 2026 der Klinikum Wilhelmshaven gGmbH (KW gGmbH) mit einem 

ausgewiesenen Jahresergebnis in Höhe von –13.629.762,84 € (vor Zuschuss) wird 

zugestimmt. 

 

 

 

Hülsemann 

Stellv. Fachbereichsleiter 

Finanzen  

Marušić 

Stadtbaurat 

 

öffentlich  X 

nichtöffentlich  



 

  

Begründung: 
 

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan 2026 der Klinikum Wilhelmshaven gGmbH (KW 

gGmbH) weist vor Zuschüssen für 2026 ein Jahresergebnis in Höhe von -13.629.762,84 € 

aus. 

 

Am 18.12.2024 hat der Rat der Stadt Wilhelmshaven beschlossen, die Liquidität der KW 

gGmbH mit einem Zuschuss für 2025 von bis zu 18.295 T€ und für 2026 von bis zu 20.702 

T€ zu stärken (siehe hierzu Beschlussvorlage Nr. 355/2024 „Finanzierung Klinikum“). 

Darüber hinaus beinhaltet der Beschluss eine Weisung zur Umsetzung der Maßnahmen 

des Sanierungskonzeptes vom 27.11.2024. 

 

Im Wirtschaftsplan 2026 ist für das Jahr 2026 ein Zuschuss in Höhe von 19.914.819,09 € 

eingeplant. Das Jahresergebnis nach Zuschuss beträgt somit +6.285.056,25 €. 

 

Die vom Beteiligungsmanagement grundsätzlich geforderte mittelfristige Planung wurde 

nicht in der erforderlichen Form vorgelegt. Eine detaillierte Planung wurde lediglich noch 

für das Jahr 2027 vorgenommen. Dazu führt die KW gGmbH in den Erläuterungen zum 

Wirtschaftsplan folgende Begründung auf: 

 

„Für die Jahre 2028 – 2030 wurden von Seiten des Klinikums keine weitere Planung 

vorgenommen, sondern lediglich die Zahlen aus dem Jahr 2027 auf die Folgejahre übertragen, 

da für die Jahre 2028 – 2030 keine Planungsgrundlage vorliegt. Die Gründe dafür sind: 

 

➢ Gemäß KHAG Umstellung auf ein komplett neues Finanzierungssystem 

(Vorhaltefinanzierung). Wie die Finanzierung erfolgen soll und welche Mittel zur 

Verfügung gestellt werden könnten ist aktuell noch völlig unklar. 

 

➢ Aktuell gibt es noch keine Zuweisung der Leistungsgruppen für die Kliniken. Da es im 

Frühjahr 2026 noch eine weitere Antragsrunde mit anschließender Prüfung durch den 

Medizinischen Dienst geben wird, ist mit einer finalen Zuweisung der Leistungsgruppen 

nicht vor Ende des 1. Halbjahres 2027 zu rechnen. 

 

➢ Die Gespräche mit dem Krankenhausplanungsausschuss und dem Ministerium zum 

Thema Fusion mit den Friesland Kliniken haben ergeben, dass von diesen 

entscheidenden Beteiligten eine Fusion im Jahr 2027 erwartet wird.“ 

 

Aufgrund der mangelnden Belastbarkeit der vorliegenden Zahlen werden im Haushaltsjahr 

daher für die Folgejahre weiter die Zuschussbeträge laut Sanierungskonzept ausgewiesen. 

 

Gemäß § 12 Abs. 7 des Gesellschaftsvertrages der KW gGmbH ist der Wirtschaftsplan der 

KW gGmbH vor der Zustimmung der Gesellschafterversammlung dem Rat der Stadt 

Wilhelmshaven vorzulegen. 

 



 

Finanzielle Auswirkungen  
 

x ja  

 

1. Haushaltsmittel im laufenden Haushaltsjahr veranschlagt: 
 

x ja, Zuschuss in Höhe von 20.702 T€ (siehe Beschlussvorlage 355/2024 „Finanzierung Klinikum“) 

 

2. Auswirkungen auf die Folgejahre 
 

x ja Zuschüsse in folgender Höhe: 

 2027: 18.746 T€ 

 2028: 19.000 T€ 

 2029: 19.500 T€ 

 

 

Personelle Auswirkungen 
 

x nein 

 

Beteiligte Fachbereiche/Betriebe 

 

x KW gGmbH  

 

Klimaauswirkungen 
 
1. Klimaschutzbewertung 

 

x entfällt/neutral 

 

2. Klimaangepasstheit 

 

x entfällt 

 

 


